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Eiferſucht
Von einem Sonderberichterſtatter

er Spa 6 Juli 1920
Es iſt Tatſache und alle Widerrufslügen werden

kurze Beine haben Lloyd George hat ſich ſowohl mit
den Franzoſen als auch mit den Belgiern verkracht
Mit den Franzoſen ſchon am Freitag voriger Woche auf
der Vorkonferenz in Brüſſel Die meiſten franzöſiſchen

immer noch gegängelt von einer geheim
wirkenden Zenſur behielten das peinliche Geheimnis
für ſich Nur der Petit Pariſien konnte aus Senſa
tionsluſt nicht dicht halten Er erzählte wie Millerand
in Brüſſel Zwangsmaßnahmen g n Deutſchland verlangt habe falls es mit Kohlen eſerungeg weiter im
Rückſtand bleibe Lloyd George habe Deutſchland aufs
energiſchſte gegen neue Ueberfälle Frankfurt Ruhrgebiet in Schutz genommen ſei plötzlich aus der Sitzung
verſchwunden und nicht wiedergekehrt Der ſchlechte Ein
druck dieſer Nachricht wurde ſchnell wieder verwiſcht
indem man den Daily Chronicle das Beiblatt Lloyd
Georges veranlaßte mitzuteilen England habe ſich
unter Berückfichtigung ſeines freundſchaftlichen Einver
ſtändniſſes dazu verpflichtet ſich an den Zwangsmaß
nahmen gegen Deutſchland zu beteiligen falls dieſes
keine Beweiſe für ſeinen guten Willen erbringen e
Aber das war eben eine r Widerrufslüge
Sie iſt von der vollen Wahrheit bereits überholt Die
volle Wahrheit iſt und ſie wird von Leuten die in Brüſſel
dabei waren beſtätigt Lloyd George und Millerand
haben ſich wegen der Kohlenfrage ſtundenlang in den
Haaren gelegen Jhr Streit war heftig und im Ton
alles andere als freundſchaftlich Millerand verlangte
eine dauernd tagende interalliierte Kommiſſion die die
geſamte deutſche Kohlenerzeugung und ihre Verteilung
im Aus und rlage alſo auch in Deutſchland ſelbſt
überwachen ſolle Lloyd George nannte dies kurz geſagt
Unſinn und nun fuhr Millerand auf Lloyd r habe
gut reden als Sa lter eines durch den Krieg glücklich
re Rieſenreiches das ſeine Kohlen wieder wie

n einſtigen Frieden ausführe während ſich andere
Länder ihre Kohlen mit Hängen und Würgen holen
müßten Lloyd George ließ ſeinem Debatter Tempera
ment die Zügel ſchießen und erklärte Will Frankreich
die deutſche Kohle graben und verteilen ſo möge es dies
allein tun England wird nicht mitmachen und au
nicht mehr zur Hilfe beiſpringen wenn Frankreich
in die Neſſeln ſetzt Darob wieder Hallo auf
Seite Ein Wort gab das andere Der ital v Mi
niſter Sſorza im See zu den weſtlichen Kampf
hähnen merkwürdig kühl ſuchte zu vermitteln Man
möge doch erſt einmal das Opferlamm ſelbſt die deutſche
Regierung hören Aber es wurde keine Ruhe Schließ
lich ſchlug Präſident de la Croix ein gemütliches Tee
ſtündchen vor um die Geiſter zu beruhigen Der Tee
tiſch wurde gedeckt Aber wer nicht mehr erſchien war
Großbritanniens Miniſterpräſident Ohne Abſchieds
gruß verſchwand er im Auto Und nun kommt die
mit den Belgiern Auf der Fahrt im Auto durch Bel
iens lache luren erkannte Lloyd George daß es
z m angebli W n e r ausmmer noch recht gu und er e als ihnver Journaliſten Sehela ernd überfielen aus v
Lobe des Wohlſtandes ihres Landes kein er
fügte hinzu das Voraus von 2 Millia die Belgien von der Kriegsentſchädigung bekomme ſei docheigentlich eine anßergewohaliche

um nicht zu ſagen unverdiente Vergünſtigung Welche Gunſt dem Knaben
ruft der eiferſüchtige Fauſt Aber da kam er bei den
Belgiern ſchön an Sie ſ ugen Lärm und verlangen
jetzt Genugtuu Dieſe ward ihnen bereits durch den

war er J s n r abab man werde auf jeden Fall die ungen unu en m r nicht enttäuſchen Aber ein Stachel
ſt geblieben e S die Lloyd George franzöſit

ſchen und belgiſchen Herzen ſchlug ſind auch dadurch nnicht geheilt daß man ſich in gemeinſamer Sir

über die anfänglichen Fehler deutſcher Militärs in Spa
wieder zuſammenfand Die Herren von der Entente
müſſen ſagen daß ihre eigene Preſſe d h vor allem
die franzöſiſche aber auch die Times wochenlang vere eine Erörterung der Entwaffnun sfrage werde
n Spa unter keinen Umſtänden zugelaſſen Deshalb

blieb der deutſche Reichswehrminiſter fürs erſte zu Hauſe
und er iſt auf den Wink der Alliierten prompt nach Spa

Will man überall böſen Willen ſehen Das
onferenzpro m von Spa wie es im Bruüuſſeler
rotokoll niedergeſchrieben von Millerand und Lloyd

t mehr niedergeſchrien wurde war derdeutf elegation bislang nicht bekannt t weiß
man es alſo Und man weiß auch daß eine Mißgeburt
dex Zmietracht unter den i
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Kritiſche Stimmung
Von unſerem Sonderberichterſtatter Rolf Brandt

Spa 6 Juli
Die e hat heute ein ernſtes Stadium er

reicht Das iſt der Eindruck den die gegtise Nachmittags
ſitzung über die Abrüſtung hinterlaſſen 3 Lloyd
George Millerand und Foch waren ſchon frühzeitig
vor dem feſtgeſetzten er der Sitzung um 5 Uhr
erſchienen Bei Beginn der Sitzung ſah es ſo aus
als ob die Verhandlung abgebrochen werden würden da
Lloyd George die Rede des deutſchen wer
Dr Geßler ſo verſtanden hatte als ob eutſch
land den ten Verſailles nicht erfüllen wolle nn ſo ſagte Lloyd Georgeſei die Konferenz überflüſſig Erſt das geſchickte
und ſchnelle Eingreifen des Außerminiſters Dr Simons
rettete die Situation Simons gab die Erklärung ab daß
Deutſchland den Vertrag erfüllen wolle daß man nur einen

n Weg finden müſſe Damit war die erſte ſehr
chhwere Kriſis vermieden

ſchwere Zuſpitzung erEine zweite ſehr
folgte nach der Einnahme des Tees als Lloyd George auf
die Ausführungen des Reichskanzlers Fehrenbach in
ſcharfer Weiſe erklärte daß die Alliierten endlich klare
und wahre Ziffern haben wollten Er ſei hierher
ekommen um ſich geLhäftricz zu unterhalten und wünſche
atſachen Miniſter Simons erklärte daß die deutſchen

Delegierten nicht genau wüßten ob ſie bis zu dem beſtimm
ten Termin die beſtimmten Ziffern liefern könnten
Darauf ſetzte der Vorſitzende die nächſte Sitzung zu Mitt
woch nachmittags 354 Uhr feſt Das Charakteriſtiſche an
der Rede Lloyd Georges iſt daß er die Auskieferun
aller Gewehre in Deutſchland verlangt und auf
die Frage der Sicherheitswehr nichtein ging Nach der Sitzung ſah man deutlich die Erregung
in den Geſichtern der Teilnehmer auch bei Lloyd George
deſſen ernſtes Geſicht auffiel Von deutſcher Seite wird man
das Möglichſte tun um das Ergebnis von Spa nicht zu ge
fährden aber auch die Möglichkeit einer gefunden und
ruhigen Entwicklung in Deutſchland

WTB Spa 6 Jnli Die zweite Sitzung der W
renz an welcher auf deutſcher Seite Reichskanzler
Dr Fehrenbach Reichsminiſter des Aeußern Dr Si
mons Reichswehrminiſter Dr Geßler und General von
Seeckt teilnahmen wurde kurz nach 5 Uhr durch den
Miniſterpräſidenten de la Croix mit der Frage eröffnet
welches Mitglied der deutſchen Delegation den Auftrag
habe die Noten der Entente in der Frage der Entwaff
nung zu beantworten

Dr Geßler ging ſofort in längeren Ausführungen
auf die e Entwaffnungsfrage ein und ſchilderte den
zigen rtigen Zuſtand Die 200 000 Mann ſeien für
ie dentſche Regierung eine unbedingte Notwendigkeit

Lloyd George ſtellte darauf die Punkte auf in denen die
Alliierten Deutſchland Nichterfüllung des Friedensver
trages in militäriſchen Dingen zum Vorwurf machen
insbeſondere daß die Reichswehr ſtatt 100 000 Mann
200 000 Mann umfaſſe und daß Deutſchland ſtatt der ihm

ue ihm zugeſtandenen 280 Geſchütze 12 000 An Geweh

ren ſeien zwar 1,5 Millionen abgeliefert und die Hälfte
davon bereits zerſtört Es unterliege jedoch keinem
Zweifel daß noch außerordentlich große Beſtände in den
Händen der deutſchen Bevölkerung ſeien Der Beſitz der
Gewehre ſei ein politiſches Gefahrenmoment von außer
ordentlicher Schwere Demgegenüber ſei es verhälinis
mäßig gleichgültig ob die Heeresſtärke Deutſchlands
100 000 200 000 oder 300 000 Mann betrage Die Alliier
ten erwarten von der deutſchen Regierung bis morgen
vormittag beſtimmte Vorſchläge wie ſich die Ausliefe
rung dieſer Waffen und die Herabſetzung des Heeres auf
100 ann geſtalten ſolle

Reichskanzler Fehrenbach betonte darauf in ſeinen
Ausführungen und lebhaften Darlegungen die Schwie
rigkeiten der Aufſtellung eines ſolchen Planes Er
mache auch darauf aufmerkſam daß die Wiedergnt
machunsfordernngen der Alliierten von dem Beſtehen
einer genügend großen Wehrmacht in Dentſchland ab

gegen Jn ſcharfer Weiſe erwiderte Lloyd George
die Alliierten klare Daten und Ziffern wollten

Die en von Spa hätte Fmehr iniſter Dr Simons erwi
gar keinen Zweck

rte ſofort daß wir
nach Lage der Dinge nie hätten annehmen können daß
die militäriſche Frage als erſtes in behandelt wer
den könne Es ſei zweifelhaft ob wir bis morgen mittag
in der Lage ſein würden beſtimmte Vorſchläge vorzu
legen Lloyd George erwiderte man würde uns ge
n gen Zeit laſſen und Miniſterpräſident de la Croix
ſetzte darauf die nächſte Sitzung anf Mittwoch 44 Uhr
nachmittags an

Berlin 7 Juli Dem Berl TGna bexichtet o warden umfangreiche ge

Fuſpitzung der Verhandlungen in Spa
Koch keine Einigung über die Entwaffnungsfrage Die Allüerten verlangen beſtimmte Vorſchläge wegen Auslieferung

der Waffen Spannungen zwiſchen Eloyd George und den übrigen Ententeführern

geſtandenen 2000 Maſchinengewehre 50 000 habe ſtatt

macht um eine Atmoſphäre des Mißtrauens und der Ver
dächtigung gegen uns zu ſchaffen Jn keinem Augenblick
ſeit dem Waffenſtillſtand war der Druck der deutſchfeind
lichen Elemente in England und Frankreich ſo ſtark wie
jetzt

Wie der Vorwärts von gut unterrichteter Seite hört
endete die zweite Sitzung der Konferenz von Spa ohne Ein
vernehmen Das Programm des Reichswehrminiſters
ſcheine keinen Beifall gefunden zu haben

Jn einer Unterredung des Reichsjuſtizminiſters mit
einem Preſſevertreter ſagte Dr Hein ze Die Entente wird
Aufklärung darüber haben wollen wie weit die Anter
ſuchung gegen die Kriegsverbrecher vorgeſchritten iſt Wir
haben getan was wir tun konnten Die deutſche Regie
rung iſt bemüht geweſen auch in dieſem Punkte die von
ihr übernommenen Verpflichtungen loyal durchzuführen
Die Unterſuchungen werden ſehr genau geführt Die deutſche
Rechtſprechung iſt von jeher muſtergültig geweſen Unſere
Richter ſind unparteiiſch

Köln 7 Juli Eig Drahtnachricht Nach einer
Meldung des Echo de Paris aus Spa ſpricht man jetzt
davon daß die Beratungen 14 Tage dauern werden Die
Wortführer in den Beratung der militäriſchen Fragen auf
der Konfernz ſind Lloyd George und in der Beratung der
Wiedergutmachungsfragen Millerand

Jtalien iſt verſchnupft
Lugano 7 Juli Eig DrahtnSecolo iſt die Einmütigkeit unter den Verbündeten in

Spa bereits gefährdet Auch der Corriere della Sera
teilt mit daß der italieniſche Vertreter Lloyd George be

kannt gab urückziehen falls rden

Rach dem

e werde ſich von der Konferenz
eine Mindeſtforderungen nicht erfüllt

Benes oder Stinnes bei Milleranö
Der Sonderberichterſtatter des Matin in Spa

telegraphiert nach einer Havas Meldung ſeinem Blatte
Geſtern hatte Hugo Stinnes der von Köln gekommen
war eine lange Zuſammenkunft mit Millerand Dieſer
empfing ihn in dem franzöſiſchen Quartier Stinnes
ſetzte Millerand ſeine Pläne über die Wiederherſtellung
der verwüſteten Gebiete auseinander Millerand machte
einige Einwendungen erklärte ſich aber lebhaft inter
eſſiert durch das von Stinnes entwickelte Syſtem der
internationalen Mitwirkung

Die Nachricht die in dieſer Form bereits Eingang
in ſehr viele deutſche Blätter gefunden hat wäre recht
bemerkenswert wenn nicht Hollanödſch
Nieuwsbüro eine fonſt wörtlich gleiche Meldung
brächte in der nur ſtatt des Namens Stinnes
der des tſchechiſchen Außenminiſter s
Benes genannt wird

Gegen Lebensmitteinot und Teuerngg
Karlsruhe 6 Juli Unter freiem Himmel wurde

eſtern Nachmittag eine von den freien Gewerkſchaften einkernſene Demonſtrationsverſammlung gegen die Lebens

mittelteuerung abgehalten Es wurde eine Kommiſſion aus
Arbeitern der verſchiedenen gebildet die ſofort mit
dem Oberbürgermeiſter in Verhandlungen eintreten Aus
allen Teilen Badens kommen Nachrichten über Kund

gebungen gegen die Teuerung Ernſtere Zwiſchenfälle
haben ſich bisher nicht ereignet Jn einigen Städten ſind
die Lebensmittelpreiſe bedeutend herabgeſetzt worden

Auch in verſchiedenen oberrheiniſchen Städten
drohen da der Abbau der Preiſe nicht ſtrikte durchgeführt
wird wieder Lebensmittelunruhen auszubrechen Jn
Kreuznach kam es bereits zu bedauerlichen Ausſchreitun
gen Streikende Arbeiter durchzogen die Stadt worauf die
Geſchäfte geſchloſſen und die renbeftände fortgeſchaft
wurden Jn einigen Tagen dürfte die Stadt ohne
Lebensmittel ſein da die Geſchäftsleute ſich weigern
Nahrungsmittel zu beſchaffen Reuerdings wurde ein Nach
laſſen von 20 ſtatt 50 Proz auf allen Waren bis auf
weiteres vereinbart Nach der Beendigung einer Sitzung
zwiſchen der Kaufmannſchaft und den Arbeitern wurden de
kaufmänniſchen Deputierten von einer großen
Menſchenmenge tätlichangegriffen ſo daß ſie wieder
ins Stadthaus zurückflüchten mußten und erſt auf Amwegen
unter polizeilichem Schutz heimgebracht werden konnten
Auch aus verſchiedenen baveriſchen Orten werden große
Lebensmittelunruhen berichtet

Jn Saarbrücken ſteht die
Metallinduſtrie jetzt im Streik mit Ausnahme der Wal
bergerhütte Die im deutſchen Metallarbeiterverbande
organiſierten Arbeiter haben geſtern allerorts in ge
heimer Abſtimmung ſich für die Fortſetzung des Streiks
erklärt

Jn einer S Wartſ anf taverſe m an mm Königse
e Metall Tberg iſt beſchloſſen worden daß di

amte Hütten und

r un Zu erkannt die Arbeitniederlegen ſollen Die Eiſenbahner ſehen mit Rück
ſich auf die Ahktimmung von einem



Be Lohnſorderungen der Trwericyt
Berlin 7 Juli Eigene DrahytnachrichtReichstagsgebäu ſinde ute unter dem Vorſitz

demokratiſchen Abgeordneten Delius Beſprechungen von
Vertretern aller Parteien mit den Vertretern der Eiſen
bahner über deren Lohnforderungen ſtatt Die drei
Regierungsparteien werden vermutlich eine gemein
ſame Entſchließung in dieſer Frage faſſen Die Mehr
heitsſozialiſten und die Unabhängigen haben bereits
ggſtern erklärt daß ſie den Eiſenbahnerforderungen zu

mmen Demgegenüber ſteht die Erklärung desKeichsfinanzminſſters vor ſeiner Abreiſe nach Spa daß

er die Forderungen der Eiſenbahner im jetzigen Augen
blick nicht genehmigen könne da abgewartet werden
müſſe welchen Einfluß Spa auf die Reichsfinanzenausüben werde

wrre ſnternationale Elbekommiſſton gegen die
deutſche Stromverkehrsſteuer

Prag 4 Juli Die Jnternationale Elbe Kommiſſion be
endete ihre Arbeiten am 30 Juni Sie beſchäftigte ſich mit der
Frage des Unterſchieds zwiſchen der Elbeakte und dem Friedens
vertrage ſowie mit der von Deutſchland 1917 eingeführten Ver
kehrsſteuer Es wurde die Anſicht vertreten daß dieſe Verkehrs
ſteuer der Elbeakte und dem Friedensvertrag nicht entſpreche
Mit dieſer Angelegenheit h auch mit der Frage der
Anwendung des bisherigen Ver wird ſich die
nächſte Sitzung der Kommiſſion die für den 15 November nach
Dresden einberufen iſt befaſſen Dort werden auch die Anträge
besüglich einer neuen Elbeakte zur Beratung gelangen

Deutſches Reich
Der Reichsrat faßte am Montag den Beſchluß die Gül

tigkeitsdauer des n verlägern Her Tee nur bis zum
31 Dezember 1920 zu verlängern Der Geſetzentwurf über
Aufhebung der Militärge richtsbarkeit wurde nach
den Ausſchußbeſchlüſſen angenommen Der Reichsrat hielt
an einer eigenen Vorlage feſt obwohl vom Reichstag
bereits ein entſprechender Jnitiativantrag eingebracht
worden iſt der gegenwärtig der Ausſchußberatung unterliegt Da die Beſchlüſſe des Reichsrats nicht ganz mit dem

Jnitiativantrag übereinſtimmen dürfte es noch zu Weite
rungen kommen Ein preußiſcher Antrag der den Zweck
verfolgte Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der
Nationalverſammlung zu erzielen wurde abgelehnt Ein
Antrag Lippes betreffend die Verleihung des Rechts zum
Tragen von Uniformen an verabſchiedete Offiziere
wurde abgelehnt

Demokratiſcher Fraktionsvorſtand in Preußen Die
demokratiſche Fraktion der Preußiſchen Landesverſammlung
hat am Montag anſtelle ihre verſtorbenen Fraktionsvor
ſitzenden Dr den bisherigen zweiten Vorſitzenden Oberbürgermeiſter Dominicus zum Vorſitzenden
gewählt und als ſeinen Nachfolger den bisherigen dritten
Vorſitzenden Schmilj an beſtimmt Als dritter Vorſitzen
der wurde der Abg Otto gewählt

Demokratie und Zwangswirtſchaft Der demokratiſche
Varteitag für Schleswig Holſtein hatte am 13 Juni auf
Antrag des Abg Dr Struve eine beſchleunigte plan
mäßige Abſchaffung der Wirtſchaft gefordert
Die er en Fraktion der Preußiſchen Landesver
ſammlung hat ſich r vollinhaltlich auf denSoden dieſes Beſchluſſes geſtellt Wie die Haltung der
demokratiſchen Fraktion des Reichstags zeigt iſt dieſe genau
der gleichen Auffaſſung Hat doch der Abg Schiffer in
ſeiner großen Rede vom 306 d hervorgehoben daß eine
der wichtigſten Aufgaben die ſchleunige Be
ſeitigung der Zwangs wirtſchaft ſein muß
Er ſagte Man muß den Willen den Drang ſpüren daß
endlich ein Ende gemacht werden ſoll insbeſondere mit
den Auswüchſen der Zwangswirtſchaft die ich in den
Kriegsgeſellſchaften und großen Teilen der davon abhängen
den großen Organiſationen ſehe

Walter Rathenanu und der Reichswirtſchaftsrat Jn
der Voſſſiſchen Zeitung vom Montag werden aus der ver
traulichen Kabinettsſitzung in der die Wahlen zum Reichs
wirtſchaftsrat vorgenommen worden ſind eingehende Mit
teilungen gemacht Dieſe Mitteilungen intereſſieren hier
inſoweit als ſie fich mit dem Verhalten der demokratiſchen

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Donnerstag 8 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor von
Zobeltitz Jhr Bade Tag Von Guſtav Kochſtetter
Hitzekleidung Was man im Sommer tragen ſoll Bunte Zei
tung Literatur

Sadedirektion und Theater in den Tagen
Reils und Goethes

Zur Einweihung der Kammerſpiele in Bad Wittekind
Von

Leopold Sachſe

Die Verwaltung des Solbades Wittekind will den dar
ſtellenden Künſten in ihrem neu hergerichteten ſchmucken
Theaterſaal eine dauernde Heimſtätte bereiten Sie folgt
darin dem Beiſpiel das der um die Stadt Halle ſo verdiente
Reil im Jahre 1811 gab Er hatte erkannt daß zur För
derung des von ihm im Fürſtenthal gegenüber der Moritz
burg geſchaffenen Solbades vor allen Dingen für die Unter
haltung und Erheiterung der Kurgäſte geſorgt werden müſſe
und daher bereits im Jahre 1808 die Schauſpielertruppe
von Fabricius und Hortsawsky veranlaßt in Halle
Aufführungen zu veranſtalten Die Hallenſer Bürger und
vor allem die Studenten waren ſeit jeher begeiſterte Ver
ehrer der Kombddienſpielerei Beſonders die Studenten be
undeten ihr Intereſſe nicht nur durch lebhaften Beſuch
der Vorſtellungen ſondern wirkten auch gelegentlich dar
ſtelleriſch mit Die Teilnahme am Komödienſpiel ſcheint
dem Studium nicht gerade förderlich geweſen zu ſein denn
die Univerſitätsbehörde ſuchte mit allen Mitteln dieſe un
erwünſchte Kunſtbetätigung zu verhindern Da auch der Ma
giſtrat keinerlei Verſtändnis für theatraliſche Darbietungen
bekundete ſo wurde den Komödiantentruppen kurzerhand die
Spielerlaubnis für den Stadtbezirk Halle verweigert Selbſt
verſtändlich waren die verſchiedenen Schauſpielprinzipale mit
dieſer Maßregel nicht einverſtanden ſo daß es zu förmlichen
Kämpfen zwiſchen den Behörden und den Wandertruppen
kam Dieſe Streitigkeiten laſſen ſich bis zum Jahre 1696
zurückverfolgen Konnte die Univerſitätsbehörde im Jahre
1715 mit Gemegtuung dem Magiſtrat einen Befehl Fried
rich Wilhelm I öbermitteln Solche Leute unter keiner

Miniſter zu der Berufung Walter Rathenaus in den
Reichswirtſchaftsrat beſchäftigen Was darüber in dem
Artikel geſagt wird iſt grundfalſch und beruht offenbar aufdem Klatſch eines unzuverläſſigen ntriganten Die
demokratiſchen Miniſter ſtehen auf dem Standpunkt daß ein
Mann wie Rathenau mag man zu ſeinen Anſchauungen
ſtehen wie man will unter allen Umſtänden in
den Reichswirtſchaftsrat gehört und werdev
ſich nach wie vor dafür einſetzen

Die internationale Schiffahrtskommiſſion für die
Oder die auf Grund des Friedensvertrages errichtet
worden iſt trat am Freitag vormittag im Breslauer
Oberpräſidium zuſammen Den Vorſitz führte der eng
liſche Oberſt Baldwin Die Beſprechungen waren ver
traulich An ihr nahmen außer Vertretern Deutſch
lands Vertreter Frankreichs Englands Polens der
Tſchechoſlowakei Schwedens und Dänemarks teil

Die Verhandlungen zur Regierungsbildung in BayernDer Vorſitzende der Bayeriſchen Volkspartei hat die Zuh

rer der Mehrheitsſozialiſten der Mittelpartei des Bauern
bundes und der Demokraten zu ich gebeten Die U S P
wurde nicht eingeladen Auch die Einladung an die Mehr
eitsſozialiſten iſt nur eine Formſache da ja v Kahr

iniſterpräſident bleiben ſoll
Die beiden Kriegsgeſellſchaften der Leder und Schuh

induſtrie ſollen wie verlautet zur Zeit über 30 Millionen
Mark Ueberſchüſſe verfügen Damit bei der bevorſtehenden
Auflöſung dieſer Geſellſchaften dieſe Gelder für das Gemeinwoßi wie für die Reichsſchuhverſorgung G m b 5H

r werden können empfiehlt eine wie uns ſcheint
eachtenswerte Zuſchrift aus ſchuhinduſtriellen Kreiſen die

ſchleunige Beſchlagnahme dieſer Gelder
Amtsenthebung des Oberbürgermeiſters von

Oranienburg Jn der Stadtverordnetenſitzung ſind
gegen den Oberbürgermeiſter von Oranien

urg Dr Hein ſchwere Vorwürfe erhoben wordenEs ſoll Dr Hein den Verſuch gemacht haben anläßlich
des Kapp Putſches den mehrheitsſozialiſtiſchen
Direktor zu einem politiſchen Mord an dem Füh
rer der z Stadtverordneten zu verleitenWie wir hören iſt daraufhin Dr Hein vom Regierungs
präſidenten ſeines Amtes enthoben und ein
woyen Nar verfahren gegen ihn eingeleitet
worden

Ausland
Funkentelegraphiſche Weiſung aus Moskau für den

Sowjetgeſandten Kopp
Berlin 5 Juli Aus Moskau iſt folgender Funk

ſpruch eingegangen Hiermit wird angeſichts böswilliger
Behauptungen mit voller Entſchiedenheit unzweideutig
erklärt Den Sowjetregierungsvertretern im Auslande
wird jede Einmiſchung in die inneren Verhältniſſe der
betreffenden Staaten ausdrücklich unterſagt Viktor
Kopp in Berlin iſt Jnſtruktion erteilt worden dahin
lautend jeder Berührung mit der deutſchen inneren
Politik ſich völlig fern zu halten Volkskommiſſar des
Auswärtigen Tſchitſcherin

Rumänien gegen Rußland

Der Daily Telegrgph meldet aus Bukareſt Ein Er
laß der rumäniſchen Regierung ruft gen Jahrgänge der
Reſerve unter die Waffen Die rumäniſchen Grenzge
biete gegen Rußland wurden als Kriegsge
fahrzone erklärt Rumäniſche Streitkräfte ſind an die
ruſſiſche Grenze abgerückt

Polniſcher Zuſammenbruch
Berlin 7 Juli Eigene Drahtnachricht Die

Deutſche Allg Ztg erfährt von durchaus unterrichte
ter Seite daß nach hier aus Polen eingegangenen Nach
richten die polniſche Front von Pripjet bis zu den Kar
pathen vollſtändig zuſammengebrochen iſt Der ober
kommandierende ruſſiſche General iſt mit verhältnis
mäßig geringen Streitkräften aus der Gegend ſüdlich
Kiew Rowno vorgeſtoßen und hat nur geringen Wider
ſtand gefunden An hieſigen militäriſchen maßgebenden

ſo erwuchs wiederum den Komödianten ein Schützer in
Friedrich dem Großen der verfügte Sie ſollen
ſpielen und Herr Franke oder wie der Schurke heißt ſoll
dabei ſein und den Studenten wegen ſeiner närriſchen Vor
ſtellung eine öffentliche Reparation tun

Da eine derartige Kabinettsorder keinesfalls dazu an
getan ſein konnte die Behörden für die Jünger Thalias
freundlicher zu ſtimmen ſo wurde an den Bau eines eigent
lichen Theaters in Halle überhaupt nicht gedacht Die Gaſt
ſpiele der Wanderkomödianten fanden vielmehr an verſchie
denen Schauplätzen die ſich notdürftig dazu eignen mochten
wie die alte Reitbahn und der Ratskeller ſtatt Sowohl die
eingangs erwähnte Schauſpielertruppe wie die im Sommer
1809 von Reil nach Halle berufene Schauſpieler und Tänzer
geſellſchaft von Nutſche mußten für ihre Darbietungen
die alte Reitbahn benutzen

Reil erkannte dieſen Zuſtand als unwürdig und ſeinen
unermüdlichen Bemühungen gelang es endlich den Prä
fekten von Halle Baron von Scheele der ſpäter Reils
Schwiegerſohn wurde ſowie den Kanzler Niemeyer
und den Maire Streiber für das Projekt eines ſtän
digen Theaters zu gewinnen Mit ihrer Hilfe überwand
er auch die Bedenken des weſtfäliſchen Miniſters der Jnnern
ſo daß ihm durch Uebereignungsurkunde vom 14 Januar
1810 die alte damals unbenutzte Schulkirche für Theater
zwecke überwieſen wurde Schleunigſt ließ Reil das Kirch
dach abdecken die Särge aus den Gewölben entfernen und
die Gewölbe aufſchütten Der Bau des Muſentempels konnte
beginnen und wurde ſo gefördert daß bereits am 3 Februar
1811 das neue Haus mit einer Rede und einer Aufführung
von Emilia Galotti durch den jüngeren Schütz unter
Mitwirkung von Henriette Hendel Schütz erbffnet
werden konnte Die eigentliche Weihe des Hauſes fand aber
erſt am 6 Auguſt 1811 ſtatt und kein Geringerer als Goethe
hatte den Prolog für den Feſtabend auf Einladung des
Badekomitees verfaßt

Ueber dieſen Prolog den Goerhe am 14 Juni 1811
gedichtet hat ſchreibt er an den Schauſpieler Anton
Genaſt unter dem 22 Juli 1811 u Was Lauchſtädt
betrifft ſo werden Sie daſelbſt thun was nothwendig
und ſchicklich iſt Es iſt zu hoffen daß Halle auch uns zum
Vortheil gereichen wird weil wir zu demVortheil der dortigen beytr und ſolche Verhältniſſe,et Hrätest olldort weiter ihre Neppigkeit treiben zu jaſſen, Se kehde gemienen mee d behen ünd 4 a

S beurktefrt man die a Uber die auch der Chef
oder franzöſiſchen Militärmiſſion in Warſchau ſeinerdenten berichtet hat ernſt Auch an der polni

ſchen Nordfront haben die Polen Rückzugsbewegungen
vörgenommen wobei es dahinſteht ob unker Druck oder
aus ſtrategiſchen Gründen

Der neue perſiſche Miniſterpräſident
WTV Paris 6 Juli Zum perſiſchen Miniſter

präſidenten iſt nach einer Mikteilung der hieſigen per
en Geſandtſchaft ernannt worden Mochired ed Dau

eh n Miniſter des Auswärtigen Moſharos ed Sal
taneh

Neue Mobiliſierungen in Griechenland
WTVB Paris 6 Juli Nach einer Havasmeldungaus Athen ſt die Jahresklaſſe 1905 unter die Fahnen

gernfen Sie hatte während des Krieges nicht gedient
und ſoll im Jnnern des Landes die Truppen ergänzen
die nach Kleinaſien entſandt werden

Halle und Umgebung
Halle den 7 Juli 1920

Die Keuregelung des 10 Steuer
abzuges vom Lohn

Wie ſchon mitgeteilt hat der Reichstag unmittelbar vor
iner Vertagung noch eine Neuregelung des Steuerabzuges vom
rbeitslohn vorgenommen indem hinter Paragraph 45 des Ein

kommen Steuergeſetzes eine Anzahl von Paragraphen nen ein
gefügt wurden Dieſe lauten

Paragraph 45a Bei den ſtändig Arbeitnehmern
deren Erwerbstätigkeit durch das Dienſtverhältnis vollſtändig
oder hauptſächlich in Anſpruch genommen wird hat der Abzug ge
mäß Paragraph 45

a im Falle der Berechnung des Arbeitslohnes nach Tage
für 30 Mark wöchentlich

b im Falle der Berechnung des Arbeitslohnes nach Wochen
für 30 Mark rc im Falle Berechnung des Arbeitslohnes nach Monaten
für 125 Mark monatlich
zu unterbleiben Der abzugsfreie Betrag erhöht ſich für jede
zur Haushaltung des Arbeitnehmers zählende Perſon im Sinne
des Paragraphen 20 Abſatz 2 in den Fällen des Abſatz Ia um
1,50 Mk in den Fällen des Abſatz Ib um 10 Mk in den Fällen
des Abſatz I um 40 Mk Ob und inwieweit die Vorſchriften der
Abſätze J II im einzelnen Falle anzuwenden ſind iſt vom Arbeit
geber feſtzuſtellen Auf Antrag des Arbeitnehmers iſt in Be
trieben in denen ein Betriebsrat beſteht der Betriebs Ausſchuß
oder der BetriebsObmann gutachtlich zu hören Auf Anruf eines
Beteiligten entſcheidet das Finanzamt endgülig Jſt die Enſchei
dung des Finanzamtes nicht binnen einer Woche nach dem Zah
lungstage angerufen ſo iſt der Abzug im vollen Umfange des
Paragraphen 45 vorzunehmen

Paragraph 45b Arbeitnehmer die nicht unter Paragraph A5a
fallen können bei dem Finanzamt die Ausſtellung einer Beſchei
nigung über den Hundertſatz des Arbeitslohnes verlangen der von
jedem Arbeitgeber bei der Lohnzahlung in Abzug zu bringen iſt
Das Finanzamt hat den Hundertſatz nach dem mutmaßlichen
Jahresbetrage des Einkommens zu ermitteln Wird eine ſolche
Beſcheinigung nicht vorgelegt ſo hat der Arbeitgeber 10 Prozent
des Arbeitslohnes in Abzug zu bringen

Paragraph 450 Ueberſteigt der Arbeitslohn auf das Jahr
umgerechnet und unter Berückſichtigung des Paragraphen 45a
den Betrag von 15 000 Mk ſo gilt für den einzuhaltenden Be
trag nachſtehender Tarif

von 15 000 bis 30 000 Mk 15 vom Hundert
von 30 000 bis 50 000 Mk 20 vom Hundert
von 50 000 bis 100 000 Mk 25 vom Hundert
von 100 0000 bis 150 000 Mk 30 vom Hundert
von 150 000 bis 200 000 Mk 35 vom Hundert
von 200 000 bis 300 000 Mk 40 vom Hundert
von 300 000 bis 460 000 Mk 45 vom Hundert
von 500 000 bis 1 000 000 Mk 50 vom Hundert
von mehr als 1 Million 55 vom Hundert
Dieſes Geſetz tritt mit dem 1 Auſuſt 1920 in Kraft Die bis

her einbehaltenen Beträge werden auf die nach dem neuen z
einzubehaltenden Beträge verrechnet Der Reichsminiſter der Fi
nanzen erläßt die näheren Ausführungsbeſtimmungen

Streik der mittleren Poſtbeamten
wegen der durch die Perſonal und Beſoldungsreform
erfolgten Herabdrückung des geſamten Standes
und wegen der ihr widerfahrenen Ungerechtigkeit durch

auch deswegen einen Prolog den ich mir in meinen gegen
wärtigen Zeiten und Umſtänden gleichſam abgeſpart habe
Jch hoffe daß er ſeine guthe Wirkung thun ſoll Neben
dem Gedicht ſelbſt und im Context desſelben ſind mit
rother Tinte Bemerkungen gemacht welche die Schau
ſpielerinn im eigenen Nachdenken über den Vortrag be
ſtärken können Denn freylich läßt ſich ſehr wenig ſchreiben
über das was lebt oder belebt werden muß Soviel ich
überſehen kann ſind alle Verhältniſſe in dieſer kleinen
Rede berückſichtigt aber ich erſuche Sie das Manufkript
geheim zu halten und Riemand unter welcher Bedingung
es auch ſey eine Abſchrift zu geſtatten Da jedoch nicht
leicht Jemand beym erſten Hören das Einzelne faßt und
man nachher Abſchriften verlangen und machen wird dieſe
aber immer ſehr incorrekt und unſchicklich ausfallen ſo
habe ich mich entſchloſſen den Prolog hier abdrucken zu
laſſen und Jhnen eine genugfame Anzahl Exemplare zu
zuſenden die hoffentlich noch vor Jhrem förmlichen Ein
zug nach Halle eintreffen ſollen

N S Schreiben Sie mir durch den rückkehrenden Boten,
wie es Jhnen bisher gegangen iſt und was Sie für Aus
ſichten haben Auch melden Sie mir den Tag wann Sie
in Halle den Prolog geben werden und was für ein Stück

3h Fortſetzung folgt
Kunſt und Wiſſenſchaft

Max Klingers Totenmaske
e 6 Die Totenmaske des verſtorbenenKünſtlers Max Klinger wird vorausſichtlich der Leipziger

Bildhauer Profeſſor Hartmann abnehmen nachdem Pro
r Seffner vor Jahren die Büſte des verſtorbenen
eiſters angelegt at Die Beerdigung wird nicht wie

emeldet am Mittwoch ſondern Donnerstag nachmittag
Uhr in Großjena ſtattfinden

Die Beſtattung Max Klingers findet Donnerstag abend um
6 Uhr auf ſeinem Landſitz Groß Jeng bei Näumburg
ſtatt Den Platz für ſein Grab hatte ſich Klinger früher ſchon
m ausgeſucht er liegt auf einer des See ne r

tue Dert beſtimmt daß auf ſeinem Grabe ſeine Bronze
thlet aufgeſtellt wird Profeſſor Johannes HartmannLeipz

der Schöpfer des Schiller Denkmals hat die Tote
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vollſtändig unrichtere Tinreihang in die Beſcrvungsoronung
iſt in einer außerordentlich zahlreich beſuchten Verſammlung
mittlerer Poſtbeamten des ganzen OberPoſtdirektionsbezirks
Halle abgelehnt worden Die mittlere Poſtbeamtenſchaft hofft
noch in zwölfter Stunde daß Regierung und Reichstag bei der
lerlich vorzunehmenden Prüfung der Perſonal und Beſoldungs

reform das ihr durch dieſe Reform angetane Unrecht wieder gut
machen werden Dieſe Reform hat der mittleren Poſt und Tele
graphenbeamtenſchaft in beamtenrechtlicher ſozialer und wirt
ſchaftlicher Beziehung nicht die ſeit langen Jahren angeſtrebte
Hebung und Sicherung ihres Standes gebracht auf welche ſie nach
Vor und Fachbildung ſowie nach ihrer Dienſttätigkeit Anſpruch
erheben kann und heute wiederum in aller Oeffentlichkeit nach
drücklichſt erhebt Sie verlangt von dem Reichs Poſtminiſterium
daß es dem Reichs Finanzminiſterium gegenüber die alsbaldigſte
reſtloſe Durchführung ihrer Mindeſtforderung feſt und rüdk
ſicht s los vertritt

Verſammelten erklärten daß die Nichterfüllung dieſer
anerkannt berechtigten Forderungen zu Folgen für unſer geſamtes
Wirtſchaftsleben führen müßte die im Jntereſſe unſeres Voltes
und Vaterlandes von niemanden mehr als von ihnen ſelbſt beklagt
würden Jn dieſem ihnen gufgezwungenen Kampfe um ihre ſo
ziale und wirtſchaftliche Stellung halten es die Verſammelten für
ihre Pflicht dem Volksganzen gegenüber die breite Oeffentlichkeit
und die maßgebenden Stellen auf den Ernſt der Lage hinzuweiſen

eine recht uberftüſſige Berichtigung
ſendet uns die hieſige Polizeidirektion zu unſerer Mitteilung über
ie Vorgänge auf dem Wochenmarkt am Sonnabend und zwar be

zieht ſich die Behörde in dem von dem unabhängigen Herrn Rei
wand unterzeichneten Schriftſtück ganz im Trott der alten Büro
kratur ſogar unnützerweiſe auf S 11 des Preßgeſetzes Die Zu
ſchrift lautet

Die Mitteilung in Rr 306 Jhrer Zeitung vom 3 d Mts
über Vorgänge auf dem letzten hieſigen Wochenmarkte enthält
Angaben die der Tatſache nicht entſprechen Sie iſt daher ge
eignet Jrrtümer bei der Bevölkerung hervorzuruſen

uf Grund des S 11 des Reichs Preß Geſetzes vom 7 Mai
1874 W eder de 65 werden Sie daher um Berichtigung im
Sinne nachſtehender Ausführung hiermit erſucht

Es entſpricht nicht der Tatſache daß auf dem letzten Wochen
markt von der Polizei im Einvernehmen mit dem Arbeitertate
ein Verkaufspreis für Kirſchen anderes Obſt und Gemüſe ſeſt
geſetzt worden iſt Hierzu hätte eine Befugnis nicht Feſtanden
weil ſich die Kleinhandelspreiſe in jedem einzelnen Falle nach denErwerbungskoſten richten Nur in denjenigen Fällen in denen
der Kleinhandelspreis im unrechten Verhältnis hierzu ſtand
wurden wie es bisher ſtets geſchehen iſt die gebotenen Maß
nahmen hiergegen volizeilicherſeits getroffen Mehrere frühere
Mitglieder des Arbeiterrates welche jetzt zur Preisprüfungsſtelle
gebören haben die Polizei bei Prüfung der Preiſe lediglich unter
ſtützt und auf die Bevölkerung aufklärend hingewirft

Von einem Vorfall wonach einem auswärtigen Händler ge
genüber inſofern Selbſthilfe geübt worden ſei als man ihm rund
weg die Obſtkörbe von dem Wagen heruntergenommen und ſie
zum Verkauf geſtellt habe iſt hier nichts bekannt geworden

Die Polizeiverwaltung J ReiwandJm Großen und Ganzen beſtätigt alſo die Polizeiverwoltung
die Richtigkeit der Darſtellung die wir über jene Vorgänge ge
geben haben

Antrag auf Aufhebung des Belggerungszuſtandes in
der Provinz Sachſen

Die Preſſeſtelle des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
meldet Der Oberpräſident und Regierungskommiſſar hat an den
Reichsminiſter des Jnnern folgendes Telegramm gerichtet Da
eingehende Prüfung ergeben daß rote Armee in Provinz
Sachſen nicht beſteht alſo auch Uebungen nicht ſtatt
finden ferner in der Provinz jetzt völlige Ruhe und Ordnung
berrſcht beantrage ich den Belagerungszuſtand über die Provinz
Sachſen baldigſt aufzuheben

Die Tötung des Bergrats Vogelſang
Jn der Sitzung am 5 und 6 Juli unter dem Vorſitze des

Landgerichtsdirektors Thorweſt wurden als Geſchworene aus
geloſt die Herren Verſicherungsbeamter Kurt DonatheHalle
Mehaniker Bruno Weber Halle Gutsbeſitzer Berthold Gaul
Peißen Gärtner Alwin Böttcher Reideburg Kaufmann Albert
Schwabach Halle Amtsgehilfe Guſtav Buchmann Halle
Direktor Friedrich Schmidt Gröbers Obmann Privatier
Waldemar Klein Halle Betriebsleiter Werner Jordan
Halle Handelsvertreter Paul Koch Halle Knappſchaftsſekretär
Friedrich Rampenthal Halle Architekt Karl Keuſen
Halle Die Anklagebehörde vertrat Staatsanwaltſchaftsrat Dr
Maurer die Verteidigung hatten die Rechtsanwälte Bauch
witz für Koch Dr Müller für Engel Dr Starke für
Saalfeld und Dr Facken heim für Löchel und Ernſt

Vor den Geſchworenen ſtanden fünf Angeklagte aus Eisleben
der Werkmeiſter Otto Koch geboren 1895 der Zimmermann
Willi Engel geboren 1899 der Bergmann Richard Sagal
fel d geboren 1898 der Zimmermann Paul Löchel geboren
1892 und der Zimmermann Ernſt geboren 1885 allen Ange
klaten wird Hausfriedensbruch und verſuchte Nötigung zur Laſt
gelegt Koch und Engel außerdem Totſchlag und Saalfeld ver
ſuchter Totſchlag ferner Koch Engel und Saalfeld unbefugter
Beſitz von Waffen

Jn der Nacht zum 16 März gegen 3 Uhr kamen die drei erſten
Angeklagten die veranlaßt durch den KappPutſch bis 12 Uhr
bewaffnet Poſten geſtanden hatten vor das verſchloſſene An
weſen der Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft in Eisleben um
ein Auto zu holen das ſie zu einer Fahrt nach Hettſtedt ge
brauchten nachdem ſie auf zwei anderen Stellen vergeblich an
gefragt hatten Sie kämen im Auftrag des Aktionsgausa ufer zeigten aber deſſen Schein nicht vor Die beiden

Chauffeure ſuchten die Ankömmlinge auf den anderen Morgen
zu vertröſten was aber keinen Erfolg hatte ſo daß der Chauffeur
Schenk ſich ſchließlich veranlaßt ſah ſeinen Herrn Bergrat Dr
Vogelſang zu wecken der dann auch ſogleich aufſtand und mit
nach unten ging Ueber die nun folgenden Vorgänge war durch
die Beweisaufnahme volle Klarheit nicht zu erzielen geweſen
insbeſondere nicht wer von den anweſenden etwa 9 Perſonen
von denen 3 bewaffnet waren den tötlichen Schuß auf den
Bergrat abgegeben hat wofür nur Koch und Engel in Frage
kommen können Koch hat

l m

früher geſagt er habe noch mit der

einen Hand abgedrüie ars er die Verwunengg am kinken rm
erhalten hatte während Engel früher ausgeſagt hat er habe den
Bergrat in den Bauch geſchoſſen Erwiefen iſt daß der Bergrat
zwei Schüſſe erhalten hat von denen der eine ötlich war Er
wieſen iſt aber auch daß Bergrat Vogelſang aus
ſeiner mit gebrachten Piſtole überhaupt nicht
geſchoſſen hat es iſt alſo falſch wenn geſazt
wurde der Bergrat habe zuerſt geſchoſſen unddie Gegner dadurch zur Not wehr gezwungen Der
dritte mit einem Gewehr bewaffnete Angeklagte Saalfeld
ſcheidet für den tötlichen Schuß auf den Vergrat aus weil in
derſelben Zeit der Chauffeur Schenk von Sagolfeld einen Schuß
in den Oberſchenkel bekommen hat dieſe Verwundung hat zuerſt
gefährlich ausgeſehen iſt dann uber günſtig verlaufen Dagegen
iſt bei Koch eine erhebliche Zerſplitterung des Oberarmes feſt
geſtellt worden die eine dauernde Lähmung des Armes zur Folge
haben kann

Die Geſchworenen ſprachen Koch ſchuldig oer verſuchten
Nötigung und der vorſützlichen Körperverletzung mit Todesfolge
unter Zubilligung mildernder Umſtände Engel der verſuchten
Nötigung und der körperlichen Mißhandlung des zgrats
mittels einer Waffe unter Zubilligung mildernder Umſtände
Saalfeld der verſuchten Rötigung und der körperkichen Miß
handlung des Schenk mittels einer Waffe unter Zubilligung
mildernder Umſtände bei Löchel und Ernſt wurden die Schuld
fragen verneint Koch erhielt 2 Jahre 3 Menole G efängnis

J 2 d JEngel und Saglfeld je ein Jahr einen Munnat Löchel und Ernſt
wurden freigeſprochen

Lebensmitteſ Kalender
Städtiſcher Verkauf von kond Milch Trockenei und Reis in

der Talamtſchule am Donnerstag den 8 Juli 1920 Zugelaſſe
zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit
den Nummern 27 501 bis 33 000 vormittags von 8 bis 12 und die
Inhaber der Nummern 33 001 bis 40 000 nachmittags von 2 bis
6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jede
Perſon ines Haushaltes eine Vüchſe kond Milch zum Preiſe von
4 Mk 50 Gramm Trockenei zum Preiſe von 4 Mk und Pfund
Reis zum Preiſe von 3 Mk für das halbe Pfund abgegeben wer
den Haushalte mit gelb umränderten Lebensmittelſcheinen
erhalten das halbe Pfund Reis zum Preiſe von 50 Mk für das
halbe Pfund Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Der Verkauf von Quark erſolgt am Mittwoch den 7 Juli
auf den Abſchnitt 44 für die eingetragenen Kunden bei den Milch
händlern Bergholz Weißenburg Straße 12 Brockhaus
Ludwigſtraße 28 Hinſche Gr Goſenſtraße 21 und in der Ver
kaufsſtelle der Riemberger Molkerei Beeſener Straße 1 an letz
terer Stelle nur von s bis 12 Uhr Auf jeden Abſchnitt wird

Pfund Quark zum Preiſe von 1,28 Mk abgegeben Die ab
getrennten Abſchnitte ſind bis Freitag den 9 Juli abhzuliefern

Städtiſcher Verfauf von Käſe in der Talamtſchule am Don
verstag den 8 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die In
baber der Lebensmittelſcheine mit den VRummern 76 501 bis
79 000 vormittags von 8 bis 12 und die Jnhaber der Nummern
79 001 bis 80 590 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Es können an

t

erthertinnung ertrerten ch vollſtändig damit einverſtanden n
dem Hinzufüoen daß das friſche Fleiſch unter dieſen Ver
eher noch billiger verkauft werden ſönne als das wenig ge
ind geringwertige Auslandsfleiſch

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Soale Zeitung

die Verhanölungen in Spa
Berlin 7 Juli Eig Drahtnachricht Nach der

vorläufigen Dispoſitionen hat es wie die BV 3 meldet
den Anſchein als ob die Kohlenfrage in der Konfe
renz von Spa bereits morgen verhandelt werden werbe
Der Reichstahlenkommiſſac Geheimrat St u zz begibt Fo
infolgedeſſen noch im Laufe des heutigen Nachmittags mit
einem kleinen Vegmtenſtabe nach Sog

Berlin 7 Juli Eig Drahtnachricht Die Preoßfe
meldungen daß Vertreter der Sicherheitspslizei

den Verhandlungen in Spa zugezegen werden beftätigen
ich nicht Der preußiſche Miniſter des Jnnern Se s e rin a
ſt dagegen in dieſer Angelegenheit am heutigen vpsrmittet

nach Spo gereiſt
Spa 7 Juli Eig Drahtnachzicht Die Chefs ber

engliſchen und franzöſtſchen Militärmiſſtonen in Berlin
tonten dem Vertrerer der Neuen Zürcher Zeitung gegen
über daß man den guten Willen er 2ent che s
Regierung nicht leugnen könne Sie erwarten per
ſönlich einen günſtigen Verlauf der Verhandlungen

von avor allem auch die Einwohnerſchaft in gleicher Weiſe heran
ziehen

Mitarbeit auffordern 33ſofortigen Wucheranzeige und Schließang ves Geſchäfts oder
Peebot des Verkaufs führen
Einwohnerſchaft müßten gemeinſamnm die Markaufficht in
die Hand nehmen Nur durch eine ſolche Selbſthilfe könnten
wir zu geſunden Zuſtänder kommen

jede Perſon eines Haushaltes 70 Gramm zum Preiſe von 69 Pfg
abgegeben werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt bereit zu halten

Provinzial Nachrichten
H Weißenfels 7 Juli Fabelhafte Schulgeld

preiſe Der Magiſtrat beſchloß das Schulgeld für das Lyzeum
und die Oberrealſchule auf 1200 Mk und 900 Mk für die Vor
ſchulklaſſen zu erhöhen

H Brotterode 5 Juli Ein trauriger Gedenkktag
für unſeren Ort iſt der nächſte Sonnabend 0 Juli An dieſem
Tage vollenden ſich 25 Jahre daß Brotterode von einem furcht
baren Brandunglück heimgeſucht wurde Der große Ort war bis
auf die äußeren Ortsteile vollſtändig vernichtet mit Ausnahme
der Schule die noch allein daſtand Von insgeſammt 8342 Gebäuden
wurden 729 eingeäſchert Gerettet wurde nur wenig faſt das
ganze Mobiliar und die Wertſachen verbrannten Die Feuerwehr
mußte Spritzen und ſonſtiges Feuerlöſchgerät im Stich laſſen um
ihr Leben in Sicherheit zu bringen Trotzvem das Fruer am
hellen Mittag ausbrach ſind fünf Perſonen drei Wiiwen und
ein Ehepaar in den Flammen umgekommen Da ein furchtbarer
Sturm wütete hatte das Feuer den Ort in zwei Stunden in
Aſche gelegt Die Brandurſache ſoll folgende geweſen ſein
Mehrere Kinder hatten Fiſche gefangen und ſie in der Scheune
gebraten wodurch das Feuer entſtand Der wirtſchaftliche Schaden
betrug über drei Millionen Mark

Sonneberg 5 Juli Von der Sonneberger
Spielwaren Jnduſtrie wurde eine Arbeitsgemeinſchaft
ins Leben gerufen in der unter Führung des Verbandes der
Thüringer Spielwaren Intereſſenten ſämtliche mit der Spiel
waren und Puppenherſtellung beſchäftigte Hausfahrikanten und
Arbeiter Organiſationen vereinigt ſind Die Arbeitsgemeinſchaft
will ſich in erſter Linie mit der Produktionsverbilligung be
ſchäftigen

Parey Altmark 3 Juli Die Rotſchwänzchen
in der Gießkanne Ein hieſiger Gartenbeſitzer der ſeine
Gießkanne einige Tage nicht gebraucht hatte mußte die Ent
deckung machen daß während dieſer Zeit ſich ein Rotſchwänzchen
paar darin wohnlich eingerichtet hatte Um die zutraulichen
Tierchen nicht zu verſcheuchen kaufte ſich der Beſitzer trotz der
heutigen hohen Preiſe eine neue Gießkanne Die Ausgabe wird
ihm ſicherlich durch die Zutraulichkeit der munteren Tierchen ge
lohnt werden

Gotha 5 Juli Doppelte Fleiſchrationen
Jm Staatsminiſterium fanden Beſprechungen wegen einer beſſeren
Fleiſchverſorgung der gothaiſchen Bevölkerung ſtatt Der Vor
ſitzende des Thüringiſchen Ernährungeamtes in Weimar v Eichel
teilte mit daß Vertreter des Fleiſchergewerbes und der Gewerk
ſchaften wegen Erhöhung der Fleiſchration in Gotha vorſtellig ge
worden ſeien Wie die Thüringer Landeszeitung verichtet wurde
im Laufe der Verhandlungen feſtgeſtellt daß nach Lage der gegen
wärtigen Verhältniſſe es nicht nur angängig ſondern auch mög
lich ſei die Fleiſchration für die ſtödtiſche Bevölkereung um faſtdas Doppelte des bisherigen Quantums zu erhöhen Hie Ver
treter der Landwirtſchaft erklärten die vollſtändige Bereitwillig
keit der Bauernſchaft das Fleiſch zum bisher reiſe zu liefernſofern dabei die bisher beſtehenden das Flei ch derkenernden

Vermittlungsſtellen ausgeſchaltet werden und in der beſtimmten
Erwärktung daß der konſumierenden Bevölkerung das Fleiſch nicht
um einen Vfennig verteuert werden dürfe Die Vertreter der

Eine praltiſche Rethode der
Rerbenſtärkung

Nervoſität verurſacht geiſtige und körperliche Qualen Jhre
Opfer leiden wirklich manchmal grauſam am häufigſten unter
Verſtimmung und Aerger durch leichte Erregbarkeit unter Ueber
empfindlichkeit gegen Geräuſche unter Kopfſchmerzen oder
hohrenden ſtechenden J in verſchiedenen Teilen des Kör
pers vor allem unter t gretn Arbeitsunluſt Angſtgefühlen
ſchreckhaften Träumen oder SchlafloſigkeitNervoſität wird zumeiſt rege durch das Haſten und

des modernen Lebens mit ſeinen Ueberanſtrengungen im

oder durch ſchlechte

Beruf ſeinen Aufre ngen oft auch durch Kummer und Sorge
ewohnheiten

Das beſte Mittel zur Stärkung der Nerven iſt völliges Aus
e vom Beruf und längere Ruhe bei guter Ernährung am

eſten in einem Sanatorium Doch dies können ſich nur wenige
gönnen auch ſollte es niemand erſt ſo weit kommen laſſen daß er
fürchtet zuſammenzubrechen

Jeder der die erſten Anzeichen von Nervoſität an ſich be
werkt ſollte deshalb darauf bedacht ſein ſeine Nerven durch Zu
führung eines geeigneten Anregungsmittels ſo zu beleben daß ſie
befähigt ſind wieder die nötigen Nährſtoffe aus der Nahrung
regelmäßig aufzunehmen um ihre frühere Widerſtandskraft zurück
zuerlangen Dem Zwecke dient am tz weil es die

Gegen den Obſt und Semüſewucher
Gera 7 Juli Jn einem Aufruf an die deutſchen

Städte ſchlägt der hieſige Stadtrat Dr Trautner eine ge
meinſame Aktion derſelben gegen den Odſt und Farernunuie
wucher vor Die deutſchen Städte müßten unbedingt ſo
fort einheitliche Richtoreiſe feſtſezen und zur Ueberwachnng

deren Cinhaltang die Polizei und Händlerſchaft fſomie

Ein Aufruf an die Einwohnerſchaft müßte dieſe zur
Jede Preisüberſchreitung mähte zur

Polizei und Abgeordnete der

Für Thüringen hat
eine Beſprechung der MWirtſchafts Dezernenten bereits an
5 Juli in Eiſenach ſtattgefunden

Teuerungsdemonſtrationen
Königsberg 7 Juli Eigene Drahtnachricht Auf

dem hieſigen Wochen markte iſt es zu ſchweren Ausſchrei
tungen ſowie zu Plünderungen der Marktſtände ge
kommen Die Zufuhr von Obſt und Gemüſe wurde vor

i den Toren der Stadt von den Streikenden verhindert

z waren konnten nicht aufgeliefert werden Die ſtähti
j ſchen Arbeiter ſtreiken ſeit geſtern abend ſo daß Künigs

mut und

oder Beweiſe
jeder iſt in der Lage z ſelbſt ohne Ausgaben am eigenen Leide

200 Zentner Fiſche die geſtern von Pillau eingetroffen
Die ſtähti

berg ohne Gas und Elektrizität iſt Die Straßenbahnen
können nicht fahren Da auch Notſtandsarbeiten ver
weigert werden iſt die Verwendung der Techniſchen Not
hilfe beabſichtigt Auch die Eiſenbahnarbeiter und Be
amten ſind nicht abgeneigt ſich dem Streike auzuſchließen
was allerdings im Hinblick auf die Volksabſtimmnung in
Oſt und Weſtpreußen verhängnisvoll wäre

Karlsruhe 7 Fuli Eigene Drahtnachricht Jn
Anſchluß an die Lebensmittelhbemonſtrationen am Mon
tag nachmittag kam es geſtern ernent zu lebhaften Auf
tritten auf dem Wochenmarkte Im Laufe des Tages
svgen größere Menſchenmengen vor die Warenbänſer
und Lebensmittelgeſchäfte und ſetzten gewaltſam
Preiſe herunter Jnfolge einer Konferenz zwiſchen dem
Oberbürgermeiſter Vertretern des Handels und der
Arbeiter einigte man ſich dahin einen Preisabban in
allen Lebensmitteln und Warenbeſtänden von durch
ſchnittlich 30 Prozent vorzunehmen um größere Un
ruhen zu vermeiden

R

Die Folgen der polniſchen Niederlage
Doapeln 7 Juli Eigene Draßtnachricht Die durch

die Preſſe und zahlreiche polniſche Flüchtlinge bekanntge
wordene polniſche Niederlage an der Front hat in Ober
ſchleſien zu einen Sturm auf die polniſchen Banken ge
ſührt Das Gerücht daß die polniſchen Banken die
ihnen anvertrauten Gelder nur noch in volniſchen Mark
auszahlen entſpricht hier nicht den Tatſachen Bis fetzt
haben die Vanken den an ſie geſtellten Anſpriichen ge
nügen können Jmmerhin iſt in volniſchen Kreiſen
Oberſchleſiens das Vertrauen zum polniſchen Staate ſehr

eſunken Das ſeit Anfang Mai von einem ſtarken
ranzöſiſchen Poſten befetzte polniſche Generalkonſulats
chäude in Oppeln iſt ſchon ſeit einigen Tagen ohne
ranzöſiſche Beſatzung

n

Halliſcher Witterungsbericht

G Juli 7 JuliUhr abends 7 Uhr morgens

eenereeeeeeeeeeecceceeBarometer Millimeter 734 5 755 6e e g 04 153R L en i eit 7W s S S W 2 enMaximum der Temvperatur am 6 Juli 26 4 C
Minimum in der Nacht vom 6 Juli zum 7 Juli 124 C
Riederſchläge am 7 Juli 7 Uhr Morgens 1 mm

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſebei Trotha am 6 7 74 am 7 7 69 mm

Blutzirkulation antegt und hon dadurch allein Nerven und G
hirn beſſer verſorgt Außerdem aber tegt es alle Körper und
Geiſteskräfte mächtig an Es belebt die Energie verſcheucht Miß

orgen und macht froh P freudig
s e u weit führen Erklärungen der unten Wirkung

t dieſe wahrhaften Tatſachen beizubringen Aber

avon zu überzeugen denn wer unter Berufung anf dieſes Blatt
ſich an die Firma Max Dultz, Berlin SO 33 Fr 64 wendet er
hält eine kleine Schachtel Kola Dultz zu Verſuchszwecken umſonſt
und r zuwünſchenswe
larte frankiert mit 30 Pfg Porto abzuſenden mit
und deutlichen Adreſſe verſchan e

t nebſt einem intereſſanten Büchlein mit allen
Aufklärungen Sie haben nur r eine Poſt

er genauen
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Betw s bunte Bühne

a tintenTäglich das vorzügliche Programm

Ab S Juli
ODurchlaucht kommt

Siahſbad Alexisbad far
Pensionshaus Villa Nova

Zute Verpflegung
Anfragen en P Schwlesau

früher Kurhaus Alexisbad

Keiegepäch und

Irausportvervicherungen

aller Art
schliesst unter günstig Bedingungen ab

Sächs Rückvoers A G
Halle Alte Promenade 6
Telef 2828 Deckungszusage telefonisch

reußiſche Eotterie
Zu der nächſten Dienstag beginnenden Ziehung erſter

Klaſſe haben wir Loſe abzugeben Mk 58 40 Mk
29 20 Mk 14,60 i Mk 80

Die Preußiſchen Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

3

Optische Waren
preiswert und gut empliehlt

Otto UVUnbelkannt
1 a Gr Vrichstrasse Ia V16364

I J
e

Drin Hangen
Ankerwicklungen

Kollektorenbau

7
eveeeeeeerererrrer

Geſchlechtskranke
Raſche Hilfe durch giftfreie Kuren

Harnröhbrenleiden friſcher audh veralt t r r
kurz Friſt ohne Höllenſtein u ſcharfe Einſzrizungen Syphilis ohne
Berufsſtörung ohne Schmerzen Queckſilber u ſhmerzh Einſzritzungen
Mannesschwäche iqnelle wir Kar ohne BVerufsſtörung
Wer jedes der drei Leiden iſt eine ausführiiche Broſchüre erſchienen
mit eichen äeztlichen Gutachten und hunderten igen Dank

GSeheilte d 1 K orto nd Speſenſo r r ehne u durchSperialarzt Dr med Dammann Berlin G 77
Potsdamer Str 123 B Zu r

BroſchüreGenant An des Leldens erforderlich damit die richtigebe fann

Ankerlin
der gute Schuh crem

ist in Friedensqualttät wieder überall zu
haben

Fabrſk
Schmttt Pörderer Cassel WVihelmshöhe

General Vertretung für Halle a S
Richard Rellus imstresse 21 I

S Mmin
merninieg
konsennn Ringe

wia Il
Gr

ensionspreis Mk 25 an

Damenstrümpfe Schwerz
verstärkte Ferse und Spitze

Damenstrümpfe Baum
schwaerz mit Doppelsohle u Hochkerse

Damenstrüm pfe Baumwolle
schwarz mit Doppelsohle u Hochkerse

Damenstrümpfe im Maxo
mit Doppelsohle u Hochlkerse schwarz
leder weiss rotbraun rosa hellblau

Damenstrümpfe in Fior
mit Doppelsohle u Hochkerse schwarz
rotbraun lederlarben

975

Nas
13 7s

15 75

17

24 75

schwarz feinfädig

starkfädig grau

Kindersöckchen
schwarz für l jährige

schwar

Damenstrümpfe Seidenſor
Doppelsohle und Hochferse schwarz

Beummer Ben

füsslinge Baum wolle

g Billige Strümpfe s
Herrensocken Baum

Herrensocken Baum

Damenstrümpfe rior
Doppelsohle und Hochferse schwarz 9 75
weiss leder und grau W
la Dam Florstrümpfe
Doppelsohle und Hochkferse schwarz
und grau a i J l 7 I7 i

munenSolide Quaolifäten neuesfen Modefarben
nimmt

De 9 7
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Apollp meter
Anf 8 Uhr

Heute z vorletzten Male
66Grigri

Operette von F Lincke

Freitag zum 1 Male
Der Cumme August

Vorverk 91 u T

S

I I4 è
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75

25

80
25

ne
Donnerstag den 8 Juli
Ank Ende 10 Uhr

Emilia Galotti
Freitag

Dle Afrikanerin

Dur

e e

ba Wien
Heute Abend 8 Uhr

Großes
duhelömnert

bei gutem Wetter

Prachtfenerwerk

2975

n

Preisſkaten
10 7 i Hanſa Hotel am
Riebeckplatz neben Apolloin

Hörsing Oder Präſident Vorſthender

Beims Dr Bormann CludiusOberbürgermeiſter Vorfitzender Laudrat des Mansfelder Oberlandesgerichtsrat
des Provinzialausſchuſſes Gebirgskreiſes Präſident des Provinzial andtages

Geheimrat Prof Dr Drescher
Denker Bezirksleiter der ſozialRektor der Univerſität Halle Wittenberg demokratiſchen Partei

Delius
WM d Bezirksvorſitzender

der demokratiſchen Partei

D v Gersdortf Heddergott Profeſſor DrRegierungsPräſident Dechant Päpſtlicher HeinGeheimkämmerer Bezirksvorſttzender d Deutſchen Volkspartei

Dr v Reudell Klein Dr Meyer PohlmannOberregierungsrat Generalſtaatsanwalt Geh Oberregierungsrai Regier Präſident

Reuter Schede SohlimbachPräſident des Oberlandesgerichts Geh Regierungsrat General Bürgermeiſter
Wirkl Geh Oberjuſtizrat direktor d Städte FeuerSveietät zu Mansſeld

D Dr Schöttler Dr Steckner v TrothaGenerallandſchaftsdirektor Bezirksvor
ſender d deutſchnationalen Volkspariei

nckler
der Landfeuerſocietät

Generalfuperintendent Geh Kommerzienrat Präſident
der Handelskammer Halle

Wesche Frhr v Wilmowakl WHkonomierat Präſident Wirkl Geh Rat Landeshauptmann Generaldirektor
der Landwirtſchaftskammer

Spenden aller Art nehmen zur Weiterbeförderung entgegen die Geſchäftsſtelle
der Saale Zeitung Neue Promenade 1a und Gr Ulrichſtraße 52

Die alleſche Reitbahn
Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung in Halle a iſt
durch Geſellſchafter Beſchluß
vom 17 Juni 1920 in Liqui
dation getreten Die Gläubiger
der llſchaft werden hiermit
aufgefordert ſich bei dieſer
zu melben

Halle a den 3 Juli 20
Der Liquidator
Werner Steckner

Von Mittwoch den 7 ds Mts ab ſtelle den
erſten großen Transport direkt aus Amerika importierte

hrenndol M in ſeltener Größe und Bauart ca 80 groß zum

Buchen oder kiefern ge
sägt oder olenfertig ab
Lager oder in Fuhren frei

Haus

tensel Müller

S Verkauf und bitte um Beſichtigung

Simon Sacki
MaultierJmport

weben rote SSteinstr 15 e H e

d
ernsprecher Halle Saaleanze Hamen od Vornamenmen Zeichnen von Wäſche Delitzſcherſtr 20 Tel 8780

Nacht Gr Steinſtr

h Maultiere

T u 7 Pr Mk 100 90 80 70Große Ulrichſtraße 22/24 Beacqhten Sie unſer SpezialSchaufenſter wenn y

ſtetige ttetetetgetgethereretereete ter f J
e e De e e e e e S e 3 Damenzimme 8ne e ehe l Heercquie Sehlafzimmoer

Aufruf Schuhſenkel l Kbehen
Am 27 Mai dieſes Jahres in den Mittagsſtunden iſt das freundliche Gebirgs empfiehlt I grösste Auswahl J

ſtädtchen Mansfeld von einem verheerenden Unwetter heimgeſucht worden Jnnerhalb SchneeNchl Gr Steinſtr 83 einſacher bis Tr
20 Minuten ſchwollen die beiden kleinen Bäche welche die Stodt durchfließen zu rieſigen recher Au ührungStrömen an riſſen Brücken und Schutzmauern ein und zerſtörten mit furchtbarer h Möbelfabrik I
Gewalt 25 Häuſer im Innern vollſtändig etwa 70 andere in geringerem Umfange ſie Ah arüit ad
verwüſteten unzählige Gärten und große blühende Obſtplantagen und vernichteten oder v ſt gbegruben unter ungeheuren Schlammaſſen das Hab und Gut bis zum letzten Hausrat Haus erwa Uugen Inh Rich Ziemer
von 400 Familien und kleinen Gewerbetreibenden Ein großer Teil dieſer Unglücklichen Haſie a S An Markt2 I
iſt obdachlos jeder Habe beraubt ohne Wäſche Kleidung Nahrungsmittel Steinweg 200 Ter es I L

Das Elend iſt groß und Hilfe dringend geboten
ſener die e uen aufbieten Hilfsquellen von Seiten des Staates 44

und öffentlicher Verbände zu erſchließen werden dieſe doch nicht im entfernteſten ausreichen der furchtbaren Not zu ſteuern Wir wenden uns daher vertrauensvoll an den Frankfurter Apfelwein
bewährten Opferſinn aller Angehörigen unſerer Provinz ohne Unterſchied der Partei N Stofche B n Steuerum Gaben aller Art beſonders Wäſche Kleidung Schuhwerk Hausrat und Küchen i Apfelwein
gerät jedweder Art Nahrungsmittel und Seife vor allem aber auch mit der Bitte um Geld u r r

Jede auch die kleinſte Gabe findet dankbare Herzen Bei größerer Abnahme Preisermäßigung
Wir bitten Geldſpenden an die Regierungshauptkaſſen die Kreiskaſſen oder die Pfeiff re e Vermittelung wir nachgeſucht haben gelangen zu e S aase

laſſen Spenden von Gegenſtänden Nahrungsmitteln uſw bitten wir unmittelbar an rerſtr Fernruden Kreis Ausſchuß des Mansfelder Gebirgskreiſes zu richten t Da pe forts 7
Der Hilfsausſchuß e Gottfried Lindner Apctiengesollschaft

Ammendorf b Halle
Die ordentliche Generalversammlung der Gott

S fried Lindner Aktiengesellschaft in Ammendorf bei
Halle a S vom 29 Juni 1920 hat beschlossen das
Grundkapital der Gesellschaft um M 3 200 000 durch
Ausgabe von 3200 Stück neuen auf den Inhaber
lautenden Aktien über je Al 1000 Nennwert zu er
höhen Die neuen Aktien nehmen für das Geschöäfts
jahr 1920/21 voll an der Dividende teil Das gesetz
liche Bezugsrecht der Aktionäre ist aus geschlossen

Die neuen Aktien sind auf Grund des Beschlusses
der oben genannten Generalversammlung an das

Bankhaus Reinhold Steckner in Halle a S
mit der Verpflichtung begeben worden den bisherigen
Aktionären das Bezugsrecht auf diese Aktien zu
einem Kurse von 115 innerhalb einer Ausschlußfrist
dergestalt einzurädumen daß auf jede alte Aktie von
M 1000 eine neue Aktie von M 1000 bezogen
werden kann

Vorbehaltlich der Genehmigung und Eintregung
der Kapitalserhöhung in das Handelsregister fordern
wir hierdurch die Aktionäre der Gesellschaft auf das
ihnen zustehende Berugsrecht unter folgenden Bo
dingmgep geltend zu machen

1 Auf jede alte Aktie von Mk 1000 kann eine
neue Aktie im Nennwerte von Mk 1000 bezogen
werden

2 Das Bezugsrecht ist bei Vermeidung des Ver
lustes desselben in der Zeit
vom 12 fuli bis 7 August d J einschliesslich
beim Bankhause Reinhold Steckner in Halle a S
auszullben Zu diesem Zwecke sind die alten Aktien
ohne Dividendenbogen mit Nummernverzeichnis zur
Ahstempelung einzureichen

3 Zugleich mit der Einreichung ist der volle
Bezugspreis mithin Mk 1150 für jede neue Aktie
sowie der Betrag des Schlussnotenstempels einzu
rahlen Ueber die Einzahlung wird quittiert Die
eingereichten alten Aktien werden nach dar Ab
stempelung zurückgegeben Die Hushändigung der
neuen Aktien erfolgt nach der Fertigstellung gegen
Rückgabe der Quittung

mmendork im Juli 1920
Gottfried Cinöner Aktlengesollschaft

X Zur gefl Veachtung
Habe mein Geſchäft nach Hedwigſtraße 8
verlegt Reparaturen au allen
Schreibmaſchinen

werden wie bisher tadellos und zu ſoliden
Preiſen ausgeführt

Franz G Schuh
Hedwigſtr 3 Fernſprecher 2494
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